
Doppelgroschen 1489

Schöner spätgotischer Doppelgroschen Kaiser Maximilians im Namen seines Sohnes Philipp (des 
Schönen).

Hüftbild des jungen Erzherzogs mit Schwert und Rüstung, auf dem Kopf eine Krone, die Hand auf 
dem vor ihm ruhenden Wappen. Ein Sechspaß umschließt das Bild. Umseitig Adlerwappen im 
Kreuz und Titulatur Maximilians.

Die Grafen von Löwen erwarben 1013 das Gebiet um Brüssel. Seit 1188 nannten sie sich Herzöge 
von Brabant. Durch Vererbung kam Brabant 1390 an Burgund und 1477 an die Habsburger. 
Südbrabant mit Löwen, Brüssel, Antwerpen und Mecheln gehörte später zu den spanischen 
Niederlanden.
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Informationen

1489 (Datierung) 

Groschen 

Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F08 

Inv. M43009 
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